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Allgemeines Kinderturnen

Übungsleiterin:  Michaela Schellen                                        Astrid Wagner u. Daniel Wagner
                                                  Jutta Paffenholz       Bettina Engel-Kramer

Nachdem das Turnen für Jungen schon überaus populär geworden war, wollten nun auch immer
mehr junge Mädchen sich dem Turnverein anschließen. So beschloss der Vorstand im Mai 1951,
auch eine Turnstunde für jüngere Mädchen einzuführen, und bestimmte Elisabeth Waldrich zur
ersten Vorturnerin.
Schon nach kurzer Zeit hatten sich so viele Mädchen eingefunden, dass ab 1953 bereits  in  3
Gruppen geturnt und gespielt wurde; diese wurden dann von Edeltrud Lötsch, Ursula Schmidt und
Hilde Müller betreut. Auf unserem Winterfest 1969 trat zum ersten Mal eine Kindergruppe mit
einem Tanz auf, der von Annemie Dasbach eingeübt worden war.
In den Jahren danach gab es dann so viele Kinder- und Jugendgruppen, die auf dem Winterfest
auftreten wollten, dass das Programm zu umfangreich wurde. So beschlossen die Übungsleiter
gemeinsam mit dem Vorstand, ab 1975 eine separate „Jugendturnschau“ in der großen Sporthalle
durchzuführen. Diese fand sofort bei den Eltern und der Bevölkerung großen Anklang  und hat bis
heute einen festen Platz in unserem umfangreichen Jahresprogramm .

Inh.: Georg Düren

B E S T A T T U N G E N          TTIISSCCHHLLEERRAARRBBEEIITTEENN  AALLLLEERR  AARRTT
53557 BAD HÖNNINGEN-GEWERBEGEBIET RHEINBROHL

Tel. 02635/1582  *  Fax 02635/5664
                                 E-MAIL: info@dueren-tischlerei.de

                                 Internet:  www.dueren-tischlerei.de

Besuchen Sie unsere Ausstellung in Bad Hönningen,Hauptstr.85 (Fußgängerzone)
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Eltern, die ihr Kind beim Turnverein anmelden möchten, werden gebeten, sich mit den oben
genannten Übungsleiterinnen in Verbindung zu setzen, damit das Kind altersmäßig in die

entsprechende Gruppe aufgenommen wird

Kinderturnen Michaela Schellen

Kleinkinderturnen Astrid Wagner
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                          S

Jungengruppe Astrid u. Daniel Wagner
Wagner

Mädchengruppe Jutta Paffenholz
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Jazzgymnastik und Tanz

Trainerin: Bettina Engel-Kramer

Unter der Überschrift: “Jazz-Gymnastik,  ein Kursus für flotte Tänze nach moderner Musik“, wurde
1977 zum ersten Mal für Mädchen im Alter von 13 bis 20 Jahren  ein Angebot ausgeschrieben. Die
Leitung hatte Annnemie Dasbach, zwei Jahre später übernahm Bettina Engel die Gruppe, die schon
bald mit ihren Darbietungen ein fester Bestandteil auf unseren Winterfest war. Hinzu kamen viele
Auftritte auf anderen Veranstaltungen und die Teilnahme an diversen Turnfesten. Neben
Jazzgymnastik und Fitness kommt auch die Geselligkeit nicht zu kurz.
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Futburner

Seit dem Jahr 2000 leitet Bettina
Engel- Kramer die Futburnergruppe.
Dies ist ein Ausdauer- und
Muskeltraining zu flotter Musik. Die
Fettverbrennung wird angeregt, das
Herz – Kreislaufsystem gestärkt und
das allgemeine Wohlbefinden
verbessert.

Fitness für Mädels ab 14 Jahre

Gymnastik, Muskeltraining,
Ausdauertraining, Koordinationstraining,
Tanz und Spiel sind Bestandteil dieser
Übungsstunde. Auf unseren turnerischen
Veranstaltungen ist die Gruppe mit Tanz
und Gymnastikvorführungen immer mit
Spaß und Freude dabei.
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Mutter-Kind-Turnen

Übungsleiterin: Michaela Schellen

Von 1998 bis 2003 wurde die Gruppe von Astrid Wagner geleitet,  Michaela Schellen übernahm ab
2003 als  Übungsleiterin  diese Gruppe.

Durch Lehrvorführungen auf Turnfesten
angeregt, beschloss der Verein, ab 1987 auch
eine Gruppe: „Bewegung und Spiel für Mutter
und Kind“ zu gründen. Die von Hanna Schmitz
geleitete Gruppe erfreute sich von Beginn an
großer Beliebtheit und steht auch heute noch
auf unserem sportlichen Programm.
1991 zeigten sie auf der Jugendturnschau zum
ersten Mal ihr Können der Öffentlichkeit. Die
Zuschauer hatten viel Spaß und Freude an
unseren kleinsten Sportlern, auch wenn sie
nicht immer so liefen und hüpften, wie sie es
geübt hatten und wie ihre Mütter es wollten.
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Prellball
Trainer: Josef Breisig

1991 hatten die Männer der Gymnastikgruppe die Idee, ihre Turnstunde mit einem Ballspiel
ausklingen zu lassen, und so wurden einfach einige Bälle gekauft und die Prellball-Abteilung
gegründet. Mit großer Begeisterung waren nun alle mit dabei und schon bald hatten sie den Mut,
gegen Vereine aus der Nachbarschaft anzutreten und konnten dabei auch die ersten Siege erringen.
1996 hatten sie dann schon so viel gelernt, um an den Gau-Meisterschaften teilzunehmen, bei denen
sie unter größter Konkurrenz den 8. Platz belegten. Bereits ein Jahr danach, 1997, gingen sie bei
den TVM-Meisterschaften in Diez an den Start und erreichten dort einen hervorragenden 5. Rang.
Aber auch bei vielen Gau-Aktiven-Sportfesten waren sie dabei, erreichten 2001 in Rennerod den 1.
Platz und wurden damit Gausieger.
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Judo
Trainer: Egon Breisig

Im Oktober 1997 wurde von Karl Feldens die Judo-Abteilung gegründet. Von Beginn an wurde mit
großem Eifer trainiert und so konnte sie sich bereits 1998 auf dem Winterfest und auf der
Jugendturnschau dem Publikum vorstellen.
Bereits 1999 beteiligten  sie  sich  an  Bezirksturnieren,  bei  denen  Markus  Blau  den  1.,  Sarah  Merz,
Steffen Düll und Tim Binnes einen 2., Daniel Wagner und Stefan Müller den 3., Kevin
Siebenmorgen den 10. und Carsten Leroy den 11. Platz erreichten.
Bei den Rheinland-Pfalz-Meisterschaften 2000 konnte  Annika Siebenmorgen den 10. und Daniel
Hartung  einen sehr guten 3. Rang belegen.
2001 gingen sie beim großen Pokal-Turnier in Bad Ems an den Start, wo Marvin Reuschenbach
überraschend einen Sieg, Florian Mehren und Daniel Hartung einen 3. Platz erreichen  konnten.
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Gesundheit und Fitness

Studioleiter: Dr. Günther Heubgen

Als wir 1995 den Bau der neuen Halle planten, hatte der Vorstand die Idee, über den sanitären
Anlagen ein Gesundheits- und Fitnesscenter zu errichten.
Unter der fachkundigen Beratung und Leitung von Dr. Günther Heubgen wurden dann die
erforderlichen Geräte beschafft, mehrere Übungsleiter geschult, und so konnte am 22. November
1997 das bestens eingerichtete Studio feierlich eröffnet werden.
Jeder der vielen Teilnehmer erhält nach einem genauen Gesundheitstest einen persönlichen
Trainingsplan. Dieser wird dann spätestens alle 3 Monate überprüft und ergänzt, um Herz- und
Kreislauffunktionen zu verbessern, um das Leistungsvermögen zu steigern oder um die nach einer
Operation verordneten Rehabilitations-Übungen weiterzuführen.
Ein bestens geschultes Trainerteam, das alljährlich an mehreren Fortbildungsveranstaltungen
teilnehmen muss, überwacht dabei die einzelnen Übungen und steht allen Teilnehmern immer mit
Rat und  Verbesserungsvorschlägen zur Seite. Darüber hinaus werden die Teilnehmer und alle
übrigen Mitglieder des Turnvereins in vielen Seminarveranstaltungen von fachkundigen Ärzten
über Rückenprobleme, „Knackpunkt Knie“ und sonstige Dinge von gesundheitlichem Belang
genauestens informiert.
Für diejenigen, die nicht nur fit und gesund, sondern auch noch braun werden wollen, steht
zusätzlich auch noch eine Sonnenbank zur Verfügung.




